
Einumer Straße 93 21-12692

Bei uns frisiert man heiter 
mit neuen Herbstfrisuren

Juwelier Grothe an der Lilie

GOLD-SILBER-ANKAUF

(Marktstr. 22((  )Tel. 3 44 88

Ihr Fachgeschäft für Goldankaufg
HINTER DEM RATHAUS

·Schmuck auch defekt
·Zahngoldhngol
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Preisen

Schuh- und
Schlüsseldienst

Goschenstraße 65
Inh. Marcel Siwak
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· Schuhreparaturen
· Taschenreparaturen
· Lederwaren
· Näharbeiten
· Scheren- und Messerschleifen
· Schlüssel-Sofort-Dienst
· Montage aller

Sicherheiten
· Gravuren und Stempel
· Wäscherei

Annahmestelle
· Kostenlose Abholung für

Schuhreparaturen
· Uhrenbatteriewechsel

Schlüssel-Notdienst zu fairen Preisen
Notdienst 24 Std. Telefon 0171- 49469 36
Öffnungszeiten: Di-Fr 9–13 und 15–18 Uhr,

Montag geschlossen - Sa 9–13 Uhr
Telefon 05121-37286 · Goschenstraße 65
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Hausmeister-
tätigkeiten,
Entrümpelungen 
wie auch Reno-
vierungsarbeiten

aller Art auf Anfrage

Telefon

Sein Kind mit Freude unterstützen



Neues aus St. Andreasaa

″

Unser Angebot …
... ein abwechslungsreiches Frühstück und frisch belegte Brötchen
... ab 12:00 Uhr ein täglich wechselnder Mittagstisch
... selbst gebackene Kuchen und Torten
... unterschiedliche Veranstaltungen für junge und alte Menschen

Nutzen Sie unseren Partyservice oder feiern Sie 
doch gleich bei uns!

So finden und erreichen Sie uns:
Mehrgenerationenhaus • Steingrube 19a • 31141 Hildesheim
Frau Flath telefonisch unter 05121 9361-915

Öffnungszeiten: Mo.- Do. 09:00-20:00 Uhr & Fr. 09:00-14:00 Uhr

– eine Ausstellung zum
Thema Pflege im „Marktplatz 19A“ 

Eltern-Kindgruppe

„DaSein“ 



Löhr Autoservice

Brigitte Pothmer 
lädt zur
Bürger-
sprechstunde

Kleine Mützchen
– große Hilfe



Sanitäre Anlagen • Gasheizungen • Solaranlagen
Junkers Vertragskundendienst • Gasgerätewartungen
Gasinnenabdichtung • Gascheck
Frankenstraße 2a • 31135 Hildesheim
Telefon 05121/37389 • Telefax 3 5023

Eine dipl. Lernthe ra peutin steht mit 
Erfahrung, Informationen und Lernthe-
rapie zur Verfügung.
Schwerpunktthemen des Institutes
Naseweis sind:
– Begabtenförderung
– NLP-Übungen, Training und Kurse zum Lernen
– Kurse für Kinder, Eltern und Multiplikatoren
– Bildung von Anfang an und Betreuungen Nachmittag

Institut Naseweis
Güntherstraße 1 / Ecke Neustädter Markt • 31134 Hildesheim

Tel./Fax: 05121/2069685
www.institut-naseweis.de • E-Mail: info@institut-naseweis.de

Zumba-Fitness-
Party



»KLAMOTTE«
SECONDHAND
INH. GUNDULABOWE

Einumer Str. 16
31135 Hildesheim

Telefon
05121-1747422

– Hier finden Sie Markenkleidung
– Außerdem Einzelstücke namhafter Hersteller

und Designer
– Große Auswahl an Schuhen und Taschen

Mo.-Fr. 10.00–18.00 Uhr Sa. 10.00–13.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

Aktuelles:
Adidas – Made in West-Germany

CVJM-Adventsbasar

„Oasentag“
zum Advent im Kloster Marienrode





4 Tage Advent-
fahrt nach Prag 4                       

Michaelis WeltCafe` am Langen Hagen 36, ML 
Naturmode & Accessoires in der Schuhstraße 20,

Der Adventskalender Hildesheimer Land 2013 
des Zonta Clubs Hildesheim ist da!

Gänseessen und Weihnachtliche
Theateraufführung im Heidebackhaus



Rosenpracht im 
 Magdalenengarten

Der Ortsrat Stadtmitte/Neustadt existiert seit dem 
1. November 2011 und ist einer von 14 Ortsräten der 
Stadt Hildesheim. Im nachstehenden Porträt wird der 
neue Ortsbürgermeister Volker Hehenkamp inter-
viewt.

Welche Funktion und Aufgabe haben der Ortsrat 
und Sie im Quartier?

Der Ortsrat ist zunächst die Interessenvertretung 
der Bürgerschaft in ihrem lokalen Kontext. Er ist An-
sprechpartner für Probleme im Ortsteil und Mittler 
gegenüber Verwaltung und Rat. Über seine Beteili-
gungsrechte an Entscheidungen der Ratsgremien 
versucht er, die Belange der Betroffenen vor Ort in 
die Entscheidungsprozesse mit einzubringen und  
schafft somit Öffentlichkeit. Im Rahmen seiner 
Möglichkeiten unterstützt und fördert der Ortsrat 
lokale Gruppen und Einrichtungen. Vor Ort ist der 
Ortsrat mit Frau Dilek Boyu vertreten, die als An-
sprechpartnerin stets zur Verfügung steht und gut 
im Quartier eingebunden ist. Schwerpunkte der 
Tätigkeit des Ortsrates für und im Quartier waren 
bislang die Umsetzung des Parkraum-/Verkehrs-
konzeptes, die Frage der Grundschulentwicklung 
und die Unterstützung bei der Sicherung des Spiel-
platzes Süsternstraße.

Wie ist Ihr Eindruck vom Quartier und wo liegen die 
Qualitäten und Herausforderungen?

Das MichaelisQuartier bietet eine ganze Menge: 
Es liegt zentral und alle wichtigen Einrichtungen 
der Stadt Hildesheim sind fußläufig erreichbar. Es 
verfügt mit der Michaeliskirche über eines der be-
deutendsten Kulturdenkmäler der Region. Mit dem 
Magdalenengarten, den Wallanlagen, dem Liebes-
grund und der Innersteaue liegen einige der schön-
sten Naherholungsgebiete im oder unmittelbar am 
Quartier.

Die größte Herausforderung für das 
Quartier ist sicherlich der Um-

gang mit dem 
demo-

grafischen Wandel. Wie kann es gelingen, das Vier-
tel auch für junge Familien attraktiv zu machen, um 
einen gesunden Altersmix zu erreichen? Wie kann 
man seniorengerechte Wohnungen schaffen, um 
den älteren Bewohnern des Quartiers so lange als 
möglich ein selbst bestimmtes Leben zu ermögli-
chen?
Aus meiner Sicht, bietet das Wohnprojekt, welches 
die Kreiswohnbau am Alten Markt verwirklichen 
will, eine große Chance der städtebaulichen Ent-
wicklung. Dazu gehört sicherlich aktuell auch die 
Frage der Parkraumbewirtschaftung – Parkraum für 
Bewohner des Viertels und deren Besucher, nicht 
aber für Pendler und externe Dauerparker.  
Wichtig ist aber auch die Sicherstellung einer qua-
litativ hochwertigen Beschulung der Kinder des 
Quartiers und der gesamten Innenstadt. Zwingend 
müssen kurzfristig die baulichen Probleme der Ge-
samtschule Pfaffenstieg gelöst werden. 

Wie erleben Sie die Bürgerinnen und Bürger des 
Quartiers?

Wir konnten als Ortsrat bereits eine Vielzahl von 
sehr engagierten Bürgern kennenlernen. Nicht zu-
letzt die hohe Beteiligung bei unserem „Walk and 
talk“, der nicht ohne Grund erstmals im Quartier 
durchgeführt wurde, zeigt ein großes Interesse am 
Quartier als Ganzem. 
Mein Eindruck ist, dass es ein „Michaelis-Bewusst-
sein gibt. Das Nachbarschaftsfest, welches unabhän-
gig von der Veranstaltung zum Abschluss der Um-
bauarbeiten am Michaelisplatz organisiert wurde, 
zeigt Bürgersinn und Bürgerengagement. 
Der Ortsrat ist froh, dass er hier finanzielle Unter-
stützung leisten konnte und mit Dilek Boyu ein 
Mitglied in seinen Reihen hat, welches hier vor Ort 
bestens eingebunden ist. 
Auch der Erhalt des Spielplatzes in der Süsternstraße 
konnte nur gelingen, weil es über den Ortsrat mög-
lich war, Paten aus dem Quartier zu finden, welche 
zukünftig die Pflege des Spielplatzes übernehmen 
werden. 

Wie stellen Sie sich das Quartier in 10 
Jahren vor? 

Das MichaelisQuartier ist auch in 10 
Jahren ein lebendiges Innenstadt-
quartier, attraktiv für alle Alters- und 
Bevölkerungsgruppen. Es verfügt 
über leistungsfähige Bildungsein-
richtungen und Möglichkeiten der 
Begegnung. Es gibt einen großen 
bürgerschaftlichen Zusammenhalt 
und Gäste kommen nicht nur, um 
die Michaeliskirche zu besuchen, 
sondern gemeinsam mit den Bewoh-
nern das einzigartige Flair des Vier-
tels zu genießen. 

Ortsbürgermeister Volker Hehenkamp 
im Interview

Die folgenden Bilder wurden in diesem Sommer von 
Dieter Goy aufgenommen. Sie zeigen die Vielfalt und 
Einzigartigkeit des Magdalenengartens. Weitere Auf-
nahmen finden Sie unter www.michaelis-quartier.de

Volker Hehenkamp am Michaelishügel



Wäre es nicht schön, wenn sich das Michaelisvier-
tel vom 1.–23. Dezember in einen lebendigen Ad-

ventskalender verwandeln könnte? Lebendi-
ger Adventskalender bedeutet, dass sich 
Menschen an den Adventstagen vor im-

mer wieder anderen Häusern im Viertel an 
geschmückten Fenstern, Türen oder Garagentoren 
treffen, gemeinsam singen, eine kleine Geschichte 
hören und sich so auf das kommende Weihnachts-
fest einstimmen. Die Treffen, die immer um 
18 Uhr mit dem Glockengeläut über Hil-
desheim beginnen, sollen etwas 20 Minu-
ten dauern und können beispielsweise mit 
einem gemeinsam auf der Straße getrunkenen Tee 
ausklingen. Jede/r (unabhängig von Quartiers- oder 
Kirchenzugehörigkeit) ist herzlich willkommen dazu 
zu kommen! Organisiert wird dieser Kalender von 
einem Team, das aus Vertretern der Kirchengemein-

de St. Michaelis, der Pfarrgemeinde 
Heilig Kreuz, der Diakonie, der Cari-
tas Tagespflege und dem Quartierspro-
jekt MITTENDRIN besteht. Erste Einzelpersonen, 
Familien und Institutionen im Viertel sind schon be-
geistert dabei, wollen eines ihrer Fenster schmücken 
und Gastgeber/in für einen Abend sein und 
diesen gestalten. Wollen auch Sie 
gerne ein solcher Gastgeber sein? 
Dann melden Sie sich bitte möglichst 
bis zum 15. November im Büro der 
Michaelisgemeinde (Tel. 34410) oder 
über kg.michaelis.hildesheim@evlka.de. Ein Vorbe-
reitungstreffen mit allen Gastgeber/innen findet am 
19. November 2013 um 19 Uhr im Gemeindehaus 
der Michaelisgemeinde, Michaelisplatz 3 statt.

Blütenpracht und Idylle auf engstem Raum

Ihr neuer urbaner Wohnstandort
                        im Herzen von Hildesheim www.michaelis-quartier.de

November 2013

Termine 
Einladung zur Redaktionssitzung 
Alle Interessierten sind herzlich am 13. November 
ab 13.00 Uhr im Michaelis WeltCafé eingeladen. 

Einladung zur Ortsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortsrates Stadtmitte/Neu-
stadt findet am 27. November, 18 Uhr statt. Die 
Örtlichkeit steht zurzeit noch nicht fest. Achten 
Sie bitte auf die öffentliche Bekanntmachung.

MITTENDRIN – Quartiersarbeit
Offene Treffpunkte von MITTENDRIN: montags 
14:30 Uhr–16:30 Uhr im Magdalenencafé (Magda-
lenenhof) mittwochs von 11–13 Uhr im Michaelis 
WeltCafé
Jeden Dienstag, 10–12 Uhr: Sprechzeit im MIT-
TENDRIN-Büro, Klosterstraße 3 A (direkt neben 
dem Bernwardkindergarten)
Donnerstag, 6. November, 9–12 Uhr: Rosenmu-
seum, Frühstücksbüffet mit Tauschbörse von Ad-
vents- und Weihnachtsdeko (offen für alle Inter-
essierte)
Freitag, 8. November, 14–16 Uhr: Haus der Diako-
nie, Klosterstraße 6, Runder Tisch Michaelisviertel 
(offen für alle am Quartier Interessierten)
Montag, 25. November, 14:30 Uhr–16:30 Uhr: 
Magdalenencafé, Stichfest – Tipps und Anregun-
gen rund ums Nähen, Stricken, Reparieren und 
Basteln
Freitag, 27. November, ab 10 Uhr: Grünkohlwan-
derung zum Wildgatter nach Ochtersum (nur 
nach Anmeldung bis 15. November, auch Hin-
fahrt mit öffentl. Bus oder Auto möglich, Kosten 
auf Anfrage, Tel. 10 21 453)
(weitere Informationen erhalten Sie unter: 
sanden-marcus@mittendrin-hildesheim.de und 
Tel. 05121/10 21 453)

Michaelis WeltCafé
Dienstag, 5. November, 15 Uhr: Spielnachmittag 
für Jung und Alt | Mittwoch, 6. November ab 15:30 
Uhr: Socken stricken leicht gemacht! | Freitag, 8. 
November, 19:30 Uhr: Erzählcafé mit 3 Bibeler-
zählerinnen, Geschichten von Gott und der Welt 
| Dienstag, 12. November, 17:30 Uhr: „Ich lebe 
gern“, Morgenandachten von Jürgen Knop |
Freitag , 15. November, 17:30 Uhr: Johanna San-
der, Bremen, Leben in einem Waisenhaus in Gha-
na | Dienstag, 19. November, 15 Uhr: Spielnach-
mittag für Jung und Alt | Freitag, 22. November, 
ab 19 Uhr: Dämmerschoppen mit Blick auf das 
Weltkulturerbe Michaeliskirche

Konzerte St. Michaeliskirche
Montag, 11. November 2013, 17 Uhr: Offenes 
Martinssingen (weitere Informationen: www.mi-
chaelis-gemeinde.de)

„Stadtumbau-Sprechstunde“
Bitte vereinbaren Sie mit uns einen Termin. Stadt-
umbaumanagement: Fabian Schäfer, A N P, Tel.: 
0561-70775-46, E-Mail: schaefer@anp-ks.de

Mit der Vortragsreihe „Blick in die Gärten“ präsen-
tieren Grundstückseigentümer und Institutionen im 
MichaelisQuartier das „Leben hinter‘m Haus“. Ein 
Garten im Wohl ist Anlass für das sechste Porträt die-
ser Reihe.
Schöne Fassaden, stadtbildprägende Gebäude und at-
traktive Straßenräume bilden die Visitenkarte eines 
jeden Wohnquartiers. Aber auch das Wohnumfeld 
hinter dem Haus spielt eine Rolle: Aufenthaltsberei-
che, Spielmöglichkeiten, liebevoll angelegte Gärten 
mit Zugang direkt vom Haus prägen Bereiche, die 
nicht für jedermann sichtbar sind. Das Michaelis-
viertel ist eigentlich ein durchgrüntes Quartier, was 
auf den ersten Blick, beispielsweise beim Betrach-
ten oder Durchlaufen der Straßenzüge, durch die 
geschlossene Bauweise nicht zu erkennen ist. Die 
Vortragsreihe erweitert diese Sichtweise und immer 
mehr Grundstückseigentümer möchten ihre Gar-
tenanlagen hinter den Gebäuden präsentieren.   
Die gepflegten Vorgärten im Wohl fallen jedem Be-
sucher der engen Straße sofort auf. Hinter den klei-
nen, schmucken Reihenhäusern aus den 1952er Jah-
ren setzt sich die individuelle Gestaltung und Pflege 
in den Hinterhausgärten fort. 

Klein aber fein: Ein Garten im Wohl 
Mit viel Liebe und Engagement ist auch der hier 
beschriebene kleine Garten - ein Kleinod - gestaltet. 
Mittelpunkt der Anlage ist ein gemauerter Brun-
nen. Ein besonderer Brunnen, denn er gehörte zum 
Waisenhaus „Klein Bethlehem“, einem ehemaligen 
Klostergelände, auf dem das Haus steht. Aufgrund 
von Hinweisen aus der Nachbarschaft und mittels 
Wünschelrute wurde der Brunnen lokalisiert und 
eigenhändig wieder freigelegt. Die Bewässerung der 
Gartenanlagen kann so zum Nulltarif geschehen.  
Die Augen fangen die blühende Farbenpracht der 
verschiedenen Blumen und Pflanzen sofort ein. Auf 
der Brunnenabdeckung gedeihen in mehreren Stein-
töpfen diverse Kakteen, die auch zur Blüte gelangen. 
Die „Königin der Nacht“ bringt mehrere Blüten her-
vor, die jeweils nur wenige Stunden zu bewundern 
sind. Diese Pflanzen überwintern im Keller. 
Welch liebevolle Pflege und intensive Begeisterung 
ist hierzu nötig! Trotzdem ist die anfallende Arbeit 
überschaubar. Somit bieten Haus und Garten den 
Bewohnern einen friedlichen Alterswohnsitz nahe 
dem Weltkulturerbe Michaeliskirche und dazu noch 
mitten in der Stadt.

Der Himmel spiegelt sich im Wasser des Brunnens

Lebendiger Adventskalender im Michaelisquartier – 

Machen Sie mit!



Klön- und Stillcafe 

Gleichstellungsbeauftragte@stadt-hildesheim.de



Abelia-Tausendblüten
... grüßt herzlich die Oststadt

Schön getrickst?
Wie die Lebensmittel-Branche täuscht

gg Koordinierungsstelle
Frauen und Wirtschaft
bietet EDV-Kurse
im November

www.ok-stelle@leb.de



Druckhaus Köhler GmbH · Siemensstraße 1–3   ·   31177 Harsum
Telefon (0 51  27)  90  20 4-0   ·   Telefax (0  51  27)  90  20 4 - 44 
E-Mail: info@druckhaus-koehler.de   ·   www.druckhaus-koehler.de

... natürlich nur mit Biostrom – und den erzeugen 
wir zu 35 % selbst mit unserer Photovoltaikanlage!

Wir drucken umweltfreundlich …

Wir beziehen BioStrom 
von der EVI Hildesheim



Geschichten und Anekdoten
Unsere Domstadt

Beauty Point Hildesheim
Das Kosmetikstudio für Sie und Ihn.

yy
Inh. Conny Jesse

31135 Hildesheim - Einumer Straße 18
Tel. 0177 /48163 07 - www.beautypoint-hildesheim.de

ue mich auf Ihren Besuch

Kosmetik/Entspannungsmassagen/
Mikrodermabrasion/

Sugaring, die zuckersüße
Haarentfernung mit Zuckerpaste

Gutscheine

DRK-Jubiläums-Basar
für Handarbeiten und Geschenke

Abenteuer helfen

Lebensrettende
Sofortmaßnahmen beim 
Roten Kreuz



Tipps für Senioren



Waldorf-Basar 2013

5 x 2 Freikarten zu gewinnen 



Helmuth F. Sontag 31137 Hildesheim Phoenixstraße 2
 Steuerberater Tel (0 5121) 8704-0 Fax (05121) 8704-44

www.steuerberater-sontag.de E-Mail: info@steuerberater-sontag.de

e Leistungen
auf einen Blick:

Klassische Steuerberatung
Steuergestaltung
Wirtschaftsberatung
Finanzbuchhaltung
Lohn-/Baulohnabrechnung
Strategische
Vermögensplanung
Erbschaft-/Schenkungsteuer

re
Stärken:

umfassende Betreuung
kompetente Beratung
kurzfristige Bearbeitung
Einhaltung von Fristen
hoher Qualitätsstandard
motiviertes Fachpersonal
ständige Fortbildung

Mit Farbe in den Herbst

Offene Ateliers
mit dem Bündnis gegen Depression

Alte Märchen
neu erzählt:


